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Vorwort  

 

Liebe Eltern, liebe interessierte Leserin, lieber interessierter Leser!  

 

Die Gemeinde Ellerau unterhält in eigener Trägerschaft zwei 

Kindertagesstätten. Sie haben hier die Konzeption der Krippengrupp e 

des Kindergartens ăUns L¿ttenò vorliegen. 

 

Die Grundidee dieser Konzeption ist die Darstellung unseres 

Krippenbereiches, einen Überblick über die räumlichen und 

organisatorischen Gegebenheiten, sowie die pädagogischen 

Schwerpunkte von den ăTigerentenò zu geben. 

 

Wir schaffen die notwendigen Bedingungen, die unsere Kinder 

benötigen, um eine optimale Bildung, Erziehung und Betreuung zu 

erfahren.  

Diese Konzeption verstehen wir nicht als ein festgelegtes, 

unabänderliches Werk, sondern vielmehr als Ausgangspos ition für 

unsere, sich in Bewegung befindliche, pädagogische Arbeit.  

 

Vielleicht werden Sie auch an Sätzen inne halten, nachdenklich 

werden, Zusammenhänge erkennen und manchmal einfach nur 

schmunzeln. 

 

Wir sind stolz auf unsere Konzeption und wünschen Ihne n viel Spaß 

beim Lesen! 

 

Das Krippenteamteam von ăUNS L¦TTENò 
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    Unsere Krippengruppe  
 

Die Krippe ist von 7.00 - 17.00 Uhr geöffnet. Der Krippenfrühdienst beginnt um 

7.00 Uhr und wird von einer Krippenerzieherin gewährleistet.  

Die Krippe ist ga nzjährig geöffnet.  

 

Jedes Jahr ist der Tag nach Himmelfahrt geschlossen und zwischen 

Weihnachten und Neujahr ist die Krippe nicht geöffnet.  

 

Rauminformation:  

Die Krippengruppe befindet sich im hinteren Teil des sogenannten Altbaus von 

ăUns L¿ttenò. Sie besteht aus einem Schlafraum, einem Gruppenraum und einer 

Garderobe. Der Waschraum wird gemeinsam von Krippen - und Elementarkindern 

genutzt. Der Spielplatz befindet sich in direkter Nähe zu dem Schlaf - und 

Gruppenraum der Krippenkinder.  

 

Wir über uns:  

Die Krippe ist ein Bestandteil der Kindertagesstªtte ăUns L¿ttenò. In der Krippe 

arbeitet ein festes Team, in eigenen Räumen und mit eigenem pädagogischem 

Ansatz, der Arbeitsansatz ist auf die Bedürfnisse der Kinder in diesem Alter 

abgestimmt.  Das Mitarbeiterte am der Krippengruppe besteht aus zwei 

Erzieherinnen und einer Sozialpädagogischen Assistentin.  

 

In Ausnahmefällen vertreten Mitarbeiter des Elementarbereiches in der Krippe. 

Wir verstehen die Krippe als ein Anliegen des gesamten Hauses. Verbindungen zu 

den anderen Teilen der Kindertagesstätte sind uns wichtig. Krippenkinder haben 

spªter die Mºglichkeit weiter im Elementarbereich von ăUns L¿ttenò betreut zu 

werden.  

 

Wir unterstützen den Kontakt von Krippen - und Elementarkindern. Wir besuchen 

die Gruppen im Kindergarten und spielen mit den Kindern im Gruppenraum, laden 

Elementarkinder in unsere Gruppe ein, teilen einen Waschraum und lernen die 

anderen Erzieher bei Besuchen kennen. So machen wir den Übergang in den 

Elementarbereich möglich.  
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Was ist in u nserer Nähe?  
 

Ellerau, eine Landgemeinde im Kreis Segeberg, liegt zwischen Quickborn und 

Henstedt - Ulzburg; ca. 20 km nördlich von der Hansestadt Hamburg.  
 

Zur Zeit hat die Gemeinde ca. 5819 Einwohner.  
 

Durch das Projekt ăJunges Wohnenò ist die Gemeinde Ellerau besonders für 

junge Familien attraktiv.  

Es werden Baugrundstücke für Einfamilienhäuser und einige Doppelhäuser zu 

günstigen Konditionen vorrangig für junge Familien zur Verfügung gestellt. Auf 

denen dann die künftigen Bauherren ohne Bauträgerbindung und mit relativer 

Baufreiheit ihren Traum von den eigenen vier Wänden verwirklichen können.  

 

Unsere Kita ăUns L¿ttenò liegt im Zentrum der Gemeinde Ellerau.  

 

In direkter Nähe befindet sich:  

      -  die ev. Kirche  

      -  das Freibad  

      -  der Bürgerp ark mit See, Spielplatz, Wald und Wiese  

      -  die Erich - Stein Halle, als Sportmöglichkeit für unsere Kinder  

      -  Jugendzentrum Pegasus 

      -  die Bücherei  

      -  ein Supermarkt und Bäcker  

 

Ausflugsmöglichkeiten:  

      -  Meeschensee ( Waldgebie t)  

      -  Freibad  

      -  Polizei 

      -  Eisdiele  

      -  Feuerwehr  

      -  Hamburg ( z.B. Niendorfer Gehege)  
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Organisatorisches Konzept des Kindergartens  
 

 

Aufnahmebedingungen  
 

Die Aufnahme in den Kindergarten erfolgt für Kinder von Geburt an bis zum 

Übergang in die Minischule.  
 

Einzugsbereich unserer Einrichtung ist die Gemeinde Ellerau, falls noch freie 

Kapazitäten bestehen, können auch Kinder von außerhalb angenommen werden.  
 

Anmeldung 
 

Die Anmeldung erfolgt beim Träger, dieser ist die G emeinde Ellerau. Eltern die 

ihr Kind anmelden möchten, müssen sich dort melden.  
 

Gemeinde Ellerau  

Berliner Damm 2  

25479 Ellerau  
 

Frau Langhanki (Leitung Bürgerbüro) Tel. 04106 -7686 -40 / Fax. 04106 -7686 -76  
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:  

Mo, Do + Fr 8.3 0 - 12.00 Uhr  

Di 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr  

Mittwoch geschlossen!  
 

Nach dem schriftlichen Bescheid, den die Eltern erhalten, folgt das 

Erstgesprªch mit der Leitung von ă Uns L¿ttenò hier werden Termine 

abgesprochen und Betreuungszeiten geklärt.  

  

Nach Einteilung in die Gruppe folgt ein pädagogisches Aufnahmegespräch mit der 

Bezugserzieherin der Krippengruppe.  
 
 

Pädagogisches Aufnahmegespräch  
 

Das pädagogische Aufnahmegespräch bietet allen Partnern die Möglichkeit des 

Kennenlernens. Es wird die Ei nrichtung mit ihren Räumlichkeiten vorgestellt. Die 

Bezugserzieher zeigen den Gruppenraum und erzählen vom Tagesablauf, bzw. die 

Besonderheiten der Gruppe. Es wird geklärt, was die Kinder alles im 

Kindergartenalltag benötigen und es werden Termine für die Eingewöhnung 

abgestimmt.  

Das pädagogische Aufnahmegespräch ist eine Austauschmöglichkeit und bietet 

Möglichkeiten für Fragen. Wir werden diese im Gespräch beantworten, den 
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Bedarf der Betreuungszeiten klären (z.B. Frühdienst, Spätdienst) und uns 

kennen ler nen. Die Eltern können über ihr Kind erzählen und uns Besonderheiten 

mitteilen, damit wir uns drauf einstellen können.  

 

 

 Der erste Krippentag  ist da:  
 

 

Hallo liebe / r     , 

 

bald ist es soweit, du kommst zu uns in die Krippe! Alle Kinder und 

Erwachsene f reuen sich sehr auf dich.  

Hast du denn schon alles, was du für die Krippe brauchst?  

 

Å Hausschuhe 

Å Regensachen und Gummistiefel 

Å Wechselsachen 

Å Windeln und Feuchtt¿cher 

Å 1 Sitzkissen f¿r unseren Morgenkreis 

Å evtl. einen Schlafsack 

Å 3-4 aktuelle Fotos  von dir  

Å Bilder von deiner Familie f¿r dein ăIch-Buchò 

 

Wir wären sehr Dankbar, wenn in deiner Wechselwäsche, deinen 

Gummistiefeln und deinen Regensachen dein Name steht, so können 

wir diese Sachen nicht verwechseln.  

 

Wir sind schon ganz gespannt auf dar auf, dich kennen zu lernen.  

 

Das Krippenteam und alle Kinder  
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Kinder ð Kennlernbogen 

 
Name des Kindes: ________________  

Geburtstag: _____________  

 

Ist ihr Kind gewohnt über mehrere Stunden von Großeltern, 

Nachbarn, Freunden oder Babysitter betreut  zu werden? 

o Ja   

o Nein 

 

Falls ja, sind es:  

o Familienangehörige: Oma, Opa etc.  

o Freunde, Nachbarn, Babysitter, etc.  

 

Wie viele Stunden bleibt ihr Kind in der Obhut der Betreuung?  

o 1-3 Stunden  

o 4-6 Stunden  

o Mehr als 6 Stunden  

 

Alleine oder mit Geschwisterkindern?  

 

____________________________  

 

Was benötigt ihr Kind in fremder Umgebung mit neuen 

Bezugspersonen um sich wohl zu fühlen?  

o Windel  

o Schnuller  

o Schnuffeltuch  

o Puppe, heißt: _________________  

o Kuscheltier, heißt: ________________  

o Lied vorsingen / Geschichte erzähl en, welche: ____________  
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o Sonstiges: _______________________  

Wichtige Worte bei der Verständigung:  
(erforderlich bei Sprachanfängern)  

 

 

 

Gibt es etwas, was ihr Kind ganz gerne mag?  

 

 

Gibt es etwas, was ihr Kind gar nicht mag?  

 

 

 

Leidet ihr Kind an chronisc hen Erkrankungen? 

o Ja  

o Nein 

 

Liegen Allergien vor?  

o Ja, welche: _________________  

o Nein 

 

Benötigt ihr Kind regelmäßig Medikamente:  

o Ja, welche: _________________  

o Nein 

 

Darf ihr Kind irgendetwas nicht essen?  

o Ja, was: _________________  

o Nein 

 

Benötigt ihr Kind be stimmte Hilfestellungen?  

o Ja, welche: _________________  

o Nein 
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Hat die Sauberkeitserziehung schon begonnen?  

o Ja, seit ca. : _________________  

o Nein 

 

Trägt ihr Kind noch Windeln?  

o Ja  

o Nein 

 

Fürchtet sich ihr Kind vor etwas?  

o Ja, vor: _________________  

o Nein 

 

Hat i hr Kind ein besonderes Einschlafritual?  

o Ja, welches: _________________  

o Nein 

 

Wächst ihr Kind mehrsprachig auf?  

o Ja, welche: _________________  

o Nein 

Muttersprache: _________________  

 

Eigene Ergänzungen: 
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